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Politische Rundschau.
Deutsches Reich.

* Tentsch -englische Freundlichkeiten . Ter deut¬
sche Botschafter in London hat vor seiner Abreise nach
Kiel der British and Foreign Sailors Society , die ihr
hundertjähriges Bestehen feiert , eine Schenkung Kaiser
Wilhelms im Betrag von Mk . 1000 überreicht . — Daily
Chronicle bedauert , daß infolge des Trucks der inneren
Politik die öffentliche Meinung sich nach dem Besuch
einer Division der ersten Flotte in deutschen Gewässern
nicht gewendet habe. Von allen Besuchen der verschiede¬
nen baltischen Häfen sei der in Kiel der bemerkens¬
werteste . Die Kälte , die zwischen den beiden Nationen
bei dem letzten britischen Flottenbesuch vor 10 Jahren
herrschte , sei gewichen und ein f r e u nd s ch af tliche r
Verkeh r habe Platz gegriffen . Man müsse hoffen,
daß ein jährlicher Austausch von Besuchen in das Pro¬
gramm beider Flotten ausgenommen werde und daß
im nächsten Sommer eine Division der deutschen Flotte
nach London komme . Das Blatt ist überzeugt , daß die
englische Nation ihr einen ebenso warmen Empfang be¬
reiten werde, wie ihn die englischen Schiffe in dieser
Woche in Deutschland gesunden haben.

* Ehrung - er Veteranen . Zu Ehren der in
Kiel eingetroffenen Tüppeler Veteranen veranstaltete die
gesamte Kieler Studentenschaft Freitag abend einen
Fackelzug , an dem sich eine von der Stadt veranstaltete
Feier anschloß. Ter Tüppeler Sturmmarsch schloß die
erhebende Feier .

* Ein Neffe Zeppelins Marincattachs in
Paris. An Stelle des Freiherrn v . Bibra wird im
Herbst Fregattenkapitän Graf Erich v . Zeppelin , ein Neffe
des Lufteroberers, zum Marineattachs bei der deutschen
Botschaft in Paris ernannt werden . Graf Erich v . Zep¬
pelin steht im 42 . Lebensjahre .

* Ein neuer Flngiivungsplatz . Als Beauftragte
des Militärfiskus kaufte in Gotha die dortige Stadtge¬
meinde 260 Morgen Land . Das Gelände soll als Flug -
iibungsplatz Verwendung finden .

Ausland .
Die französische Anleihe überzeichnet.

Dem Matin zufolge ist die französische 805 -Milliw
nen -Anleihe, die am 7 . Juli zur Ausgabe gelangt , gegen¬
wärtig bereits sünfzehnmal überzeichnet. Der Frnanz -
mnnster habe das Ansuchen der großen Zeichner, ihnen
eme Mindestzahl von Rentcntitres zu sichern , abgelehnt .

Lob der deutschen Wissenschaft in Spanien .
In der spairischen Kammer rühmte der Liberal ,

Rivas Mateos die deutsche Pädagogik und der
in der deutschen Schule in Madrid gegebenen Unterricht
Es sei wünschenswert, daß die Wissenschaft des Auslände -
und insbesondere die deutsche Wissenschaft in Spanier
ihren Einzug halte , denn Deutschland führe das Szepter
aller Zweige des menschlichen Wissens.

Neues aus aller Welt .
* Verratene Krnppgcheiimriffe . Nach einer

Meldung eines Essener Blattes ist ein dortiger Borzeich¬
ner der Firma Krupp verhaftet worden . Er soll Staats¬
geheimnisse an eine auswärtige Macht , wie es heißt, ar
Frankreich , verraten haben.

* Hansi vor dem Reichsgericht . Der Hochver-
ratsprozeß ! gegen den ( von der Academie Francaise mr
einem Preis von 1000 Frs . bedachten) Zeichner Hans
ans Kalmar kommt am 9 . Juli vor dem vereinigten 2
und 8 . Senat des Reichsgerichts zur Verhandlung .

* Geheimnisvolle SPionagegefchichte . Au§
Nancy wird gemeldet : Gegen den Schweizer Uhrmacher
Allemane und den Deutschen Goldschmied Harder
wurde eine strafrechtliche Untersuchung wegen Entwendung
unerlaubten Besitzes und Zerstörung von Kriegsmuniticm
eingeleitet . In der Wohnung Allemanes waren nämlich
mehrere Lebel-Patronen gesunden worden , die er seiner
Behauptung nach von einem Soldaten namens Beanchel
erhalten habe. Zwei der Patronen habe er Harder ge¬
schenkt, der erklärte , daß er die Patronen , da er nichts
mit ihnen anzufangcn wußte , in die Mosel geworfen
habe. Gegen den Soldaten Brauchet , der sich gegen¬
wärtig im Zeltlager von Mailly anfhält , soll ein Haft¬
befehl erlassen worden sein . Freitag abend wurde ein bei
Harder angestellter Uhrmachcrgehilfe , der Oestcrrcicher
Seguenz , verhaftet , nnter dem Verdacht , daß er den
Soldaten Benoit mit Geld unterstützt habe, um ihm
die Desertion zu erleichtern . Allemane wird gleichfalls
der Vorschublcistung bei der Desertion beschuldigt. — Den
Blättern zufolge hätten Allemane und Harder bei ihrem
Verhör gegen den mitverhafteten Acht die Beschuldigung
erhoben, daß er deutschen Soldaten französische Militär¬
schriftstücke, insbesondere die Photographien eines Ma¬
schinengewehres, verkauft habe .

* Arriversitätsrektor rmd Modernisieneid . Bei
der Nektorenwahl der Wiener Universität wurde der Theo¬
loge Professor Reinhold mit knapper Majorität gewählt .
Die Mitglieder der philosophischen und medizinischen Fa -

ültät wählten Reinhold nicht mit der Motivierung , daß!
beinhold , wie alle anderen Theologen , den Modernisten -
:id geschworen hätte . Dem persönlichen Eingreifen des
tlnterrichtsministers Dr . Hussarck , welcher der kkrftalen
Partei nahesteht, gelang es , die Juristen für die Wahl
Neinholds günstig zu stimmen.

* Baucrnnnfstand in Spanien . Wie aus Mad¬
rid gemeldet wird , nimmt der Ausstand der landwirt¬
schaftlichen Arbeiter . in Andalusien einen sehr bedenk¬
lichen Umfang an . Tie streikenden Arbeiter wiederholen
ihre Angriffe

'
ans Bauernhöfe . Zahlreiche Dörfer bitten

)ie Behörden , Truppen zu ihrem Schutze zu entsenden.
* Abgestürzt . Bei einer Notlandung in Kiel stürzte

Freitag abend ein Militärflugzeug ab und ging völlig
in Trümmer . . Dabei erlitt der bekannte Flicgcrlentnant
» . Gayl eine Schüdelverletznng und ein anderer Offi¬
zier , Leutnant Giesche, eine leichtere Gehirnerschürtle -
rung .

* Brand in der Städteausstellnng in Ltzov .
In der Lyoner internationalen Ausstellung für Städte¬
wesen brach am Freitag in dem Pavillon für Berg¬
bau ein Brand aus . Das Gebäude wurde vollständig
fingeäschert.

* Der Brand in Salem . Bisher wurden sieben
Leichen in den Brandruinen von Salem gefunden . Mili¬
tär ist zur Bewachung ansgeboten . Die größten Verluste
fallen auf die Fabrikbevölkerung , besonders Polen und
Canadier . Tie Hilfsaktion ist gut im Gange ; es sind
schon Hunderttansende gesammelt . Der Materialschaden
wird insgesamt auf zehn Millionen Dollars geschätzt.

* Erdstos; in Leipzig . Kurz vor 3 Uhr früh wurde
im Samstag in Leipzig ein heftiger Erdstoß , von starkem
unterirdischem Donner begleitet, wahrgenommen . Tie
Fenster klirrten , die Möbel wurden von den Stellen ge¬
rückt und die Bewohner aus dem Schlaf geweckt.

* Starkes Erdbeben ans Sumatra . Das auch
von der Hdhenheimcr Erdbebenwarte gemeldete Fern¬
beben ereignete sich auf Sumatra und richtete großen
Schaden an . Alle Telegraphenlinien wurden beschädigt;
ein Unterseekabel ist gebrochen , viele Häuser , auch Re¬
gierungsgebäude sind eingestürzt . Zahlreiche Menschen
sielen der Katastrophe zum Opfer . In der Stadt Ben -
coelen sind bisher elf Tote und mehrere Verwundete ge¬
borgen worden . Tie Europäer blieben unverletzt ; ihre
Häuser sind aber größtenteils unbewohnebar .

* Ein Parseval für die Ausstellung in San
Franziska . Tie Parseval-Gesellschaft wird für die Pa¬
nama -Ausstellung einen Lenkballvn mit etwa 110 Meter
Länge und mehr als 900 Kubikmeter Rauminhalt bauen .

Amküßele
K Eine Dorfgeschichte von Bert hold Auerba chi.

(Nachdruck verboten.)
Die Nebel , die sich am Morgen verzogen hatten , ka-

Mn am Mittag als voller Regenguß hernieder .
^

Der große rote Regenschirm der Landfriedbäuerin
^ewegte sich aufgespannt hin und her im Torfe , und
Mn sah die Gestalt kaum, die darunter war . Tie
Hwarze Marann ' hatte die Landfriedbäuerin nicht ge¬
aasten und sagte bei der Heimkunft : „ Sie kann ja auch
M mir kommen , ich will nichts von ihr .

" Tie beiden
wnoer wanderten wieder hinaus nach dem elterlichen
Hause und saßen dort zusammengekauert auf der Tür -
Ichwelle und redeten fast kein Wort . Wieder schien es
ihnen zu ahnen, daß die Eltern doch nicht wiederkämen,
und Dann wollte zählen, wieviel Tropfen von der Dach-
uaufe fielen ; aber es ging ihm allznschnell, und er
wachte sich'Z leicht und schrie ans einmal : „ Tausend
Millionen !"
. «Da muß sie vorbei , wenn sie heimgeht," sagte
Erei , „und da rufen wir sie an ; schrei ' nur auch irecht
wit und dann wollen wir schon weiter mit ihr reden.

"
sagte Amrei, denn die Kinder warteten hier noch aufM Landfriedbäuerin.

- Es
. klatsche eine Peitsche im Torfe . Man hörte jenes

nachspntzende Pferdegetrapp im aufgeweichten Wege, und
M Wagen rollte herbei.
. .„Wirst sehen , der Vater und die Mutter kommen
" und holen uns, " ries Dann .

» ^ î wrei schaute traurig nach ihrem Bruder um und
. . . , - x nicht so viel.

" Als sie sich umwendete,
^ der Wagen ganz nahe , es winkte jemand von dem-

kinent roten MegenMrW Kgrvor,. und Hort

rollte das Gefährte , und nur der Spitz des Kohlenmates
bellte ihm eine Weile nach und tat , als wollte er pnit
seinen Zähnen die Speichen aufhalten ; aber am Weiher
kehrte er wieder zurück , bellte unter der Haustnre noch!
einmal hinaus und schlüpfte dann hinein ins Haus .

„ Heidi ! fort ist sie !" sagte Tami wie triumphie¬
rend ; es war ja die Landfriedbäuerin . „ Hast des Rodcl-
bauern Rappen nicht gekannt ? Die haben sie davon ge¬
führt . Vergiß meine ledernen Hosen nicht ! " schrie er .
noch laut mit aller Kraft seiner Stimme , obgleich der
Wagen bereits im Tale verschwunden war und jetzt schon
die kleine Anhöhe im Holderwasen hinaufkroch.

Die Kinder kehrten still ins Dorf zurück .
Wer weiß, wie dies Ereignis eine feine Wurzel

im innern Dasein bildet und was daraus anfsprossen
wird !

Zunächst deckt ein anderes Gefühl dasjenige der ersten
schweren Täuschung zu .

III.
Am Tage vor Allerseelen sagte die schwarze Marann '

zu den Kindern :
„Jetzt holt ordentlich Vogelbeeren , morgen brauchen

wir sie auf dem Kirchhof.
"

„ Ich weiß wo , ich kann holen, " sagte Dann mit
einer wahrhaft gierigen Freude und rannte zum Torf
hinaus , daß ihn Amrei kaum erreichen konnte, und als
sie am elterlichen Hause ankam, war er schon oben auf
dem Baume und neckte stolz, sie solle auch heraufkommen ;
weil er wußte , daß sie das nicht könne. Er pflückte nun
die roten Beeren und warf sie hinab in die Schürze
der Schwester. Sie bat ihn , er möchte auch die Stiele
mit abpflücken , sie wolle einen Kranz machen. Er sagte :
„Das tu ' ich nicht !" Und doch kam fortan keine Beere
ohne Stiel mehr herunter .

„ Horch- wie die Spatzen schelten!" ries Dann voA

Baume , „ die ärgern sich, daß ich ihnen ihr Futter weg¬
nehme .

" Und als er endlich alles abgepflückt hatte, sagte
er : „ Ich gehe nicht mehr herunter , ich bleib ' da oben
Tag und Nacht, bis ich tot Heruntersalle , und komme
gar nicht mehr zu dir , wenn du mir nicht was ver¬
sprichst .

"

„ Was denn ?"

„ Daß du deinen Anhänger von der Landfried¬
bäuerin nie trägst , solange ich 's sehe : versprichst du mir
das ?"

„ Nein !"

„ So komm ' ich nicht mehr herunter !"

„Meinetwegen !" sagte Amrei und ging mit den
Vogelbeeren davon . Sie setzte sich aber nicht weit ent¬
fernt hinter einen Holzstoß, wand einen Kranz und schielte
dabei immer hinaus , ob Tami nicht endlich käme . Sie
setzte sich den Kranz ans, und plötzlich überfiel sie eine
unnennbare Angst wegen Tami . Sie rannte zurück, Tami
saß rittlings auf einem Aste an den Stamm zurück¬
gelehnt und die Arme übcreinandcrgeschlagen .

„ Komm' herunter , ich verspreche dir , was du willst !"
rief Amrei und im Nu war Tami bei ihr auf dem
Boden .

Zu Hause schalt die schwarze Marann ' über das
alberne Kind , das sich aus den Beeren , die man zum
Grabe der Eltern brauche, einen Kranz gemacht habe.
Sie zerriß denselben schnell und sprach dabei einige
unverständliche Worte ; dann nahm sie beide Kinder bei
der Hand und fühlte sic hinaus nach dem Kirchhof.
Wo zwei Erdhaufen nahe einander waren , sagte sie :

(Fortsetzung folgt .)



* Wien , 22 . Juni . Der deutsche Botschafter hat
gestern dem Grafen Bcrchtold mit tiefempfundenen Wor¬
ten fein innigstes Beileid zu dem verabschcuungswürdigcn
Attentat in Serajewo zum Ausdruck gebracht-

* Belgrad , 29 . Juni . Die Nachricht von dem Atten¬
tat in Serajewo hat hier eine ungemeine Bestürzung her¬
vorgerufen . Ter Köllig, der Kronprinz und das Kabinett
haben kondoliert . .

Erzherzog Franz Ferdinand .
Erzherzog Franz Ferdinand voll Oesterreich-Este ist

am 18 . Dezember 1863 als der älteste Sohn des Erz¬
herzogs Karl Ludwig , eines Bruders des regierenden
Kaisers und der Prinzessin Annnnciata von Bourton -
Sizilien geboren . Wie alle Prinzen seines Hauses er¬
hielt der Erzherzog eine vorwiegend militärische Er¬
ziehung . Zu Ende der zwanziger Lebensjahre erkrankte der
Erzherzog an einem ernsthaften Lungenleiden , von dem sich
wohl auch noch in späterer Zeit Nachwirkungen bemerk¬
bar machten. Er unternahm zu seincxHeilnng von 1892 bis
1893 eine Weltreise, von der er auch sehr gebessert heim¬
kehrte. Ter Tod des Kronprinzen Rudolf am 30 . Januar
1889 machte zunächst seinen Vater , den Erzherzog Karl
Ludwig , zum voraussichtlichen Thronfolger . Als dieser
1896 starb, fiel die Anwartschaft auf den Thron Franz
Ferdinand , dem ältesten Sohn , zu. Am 1 . Juli 1900
vermählte sich der Erzherzog mit der am 1 . März , 1868
geborenen Gräfin Sophie Chotek von Chotkowa, nachdem
er einige Tage vorher in Gegenwart des Kaisers Franz
Josef einen Eid geleistet hatte , daß er die Ehe als eine
morganatische und etwaige Kinder aus dieser Ehe als
nicht ebenbürtig und zur Thronfolge in Oesterreich und
Ungarn nicht berechtigt ansehe. Aus dieser Ehe ent¬
stammen drei Kinder , Prinzessin Sofie , und die Fürsten
Maximilian und Ernst Alfons , die im Alter von 10
bis 13 Jahren stehen . Der Gemahlin des Erzherzogs

> ourde im Oktober 1909 der Titel Herzogin von Hohcn-
f berg mit dem Prädikat Hoheit verliehen . Der Erzherzog
chatte seinen kaiserlichen Oheim bei vielen feierlichen Au¬
slässen, namentlich im Ausland , vertreten . Im August
^ vorigen Jahres wurde er zuM Generalinspekteur der ge-
. samten bewaffneten Macht ernannt und diese Eigenschaft
war es auch , in der er seine Reise zu den Manövern
nach Bosnien unternahm .

Mit Kaiser Wilhelm verbanden den Erzherzog
freundliche persönliche Beziehungen , die in den ver¬
schiedenen gegenseitigen Besuchen der beiden Für¬
sten zum Ausdruck kamen. Der letzte dieser Besuche
hat erst vor vierzehn Tagen aus Schloß Konopischt in
Böhmen stattgefunden .

Die Gemahlin Franz Ferdinands .
Tie unglückliche , ebenfalls der frevlen Mörderhand

zum Opfer gefallenen Gemahlin Gräfin Sophie Chotek
von Chotkowa und Wagnin ist in Stuttgart . geboren

' am 1 . März 1868 als vierte Tochter des Grafen Bohmslow
v . Chotek , während er österreichischer Gesandter in Stutt¬
gart war (1867 —70) . Sie war längere Zeit sHofdame
der Gemahlin des Erzherzogs Friedrich . Sie ) entstammt
als geborene Chotek dem böhmischen .Hochadel.' '

Aus der Ehe des Erzherzogs , die übereinstimmend
als sehr glücklich geschildert wirb , sind hervorgegangen :
Fürstin Sophie , geboren 24 . Juli 1901 , Fürst ; Maximi¬
lian , geboren 29 . September 1902 , und Fürst ' Ernsß

! geboren 27 . Mai 1904 .
' ' O

^E Der neue Thronfolger . )
s Da Erzherzog Franz Ferdinand auf > das Thron¬

folgerecht für die seiner morganatischen Ehe entsprossene
: Nachkommenschaft Verzicht geleistet hat , ist der nächst-
bercchtigte Thronerbe Erzherzog KarlJs Franz
Joseph . - 1

'DF-
' Erzherzog Karl Franz Joseph wurde - am 17 . August
^. 1887. -als Sohn des 1906 verstorbenentErzherzogs Otto
f. Franz Joseph und der Erzherzogin Maria Josepha , einer
f.Schwester des Königs Friedrich August von Sachsen,
( geboren. Seine Jugendzeit verlebte er mit seinem Bruder
^Maximilian Eugen Ludwig in dem von seinem Vater
serbauten ÄNgartenpalais . Erzherzog Karl erhielt eins
tdielseitiae -Ausbildung : er hat die kimstlerjsche Verarg
lagnng seiner Eltern für Malerei und Mnstk geerbt
und zeichnet sich im Verkehr mit hoch und niedrig durch
frische Liebenswürdigkeit aus . Seit 21 . Oktober 1911
rst er mit Zita , Prinzessin von Bourton -Parma , ver¬
heiratet , und dieser Ehe ist bisher ein Kind, Franz
Josef Otto , das nun anderthalb Jahre alt ist, entsprossen.

Ter neue Thronfolger ist bis jetzt noch nicht in der
Oeffentlichkeit aufgetreten . Ec ist Major im Infanterie -
Regiment Nr , 39 , ü 1a suito des Kgl . preußischen 2.
westfälischeil Husarenregiment Nr . 11 , des Kgl . sächsischen
1 . Ulanenregiments Nr . 17 Kaiser Franz Joseph von
Oesterreich-Ungarn , und des Kgl . bayrischen 13 . In¬
fanterieregiments Kaiser Franz Joseph .

Politische Rundschau .
Deutsches Reich.

* Ludwig II über die bayrische Königsfrage .
Aus Anlaß der Jahrhundertfeier in Würzburg kam
bei dem Festakt der König in seiner Erwiderung der
Begrüßungsansprache auf die K ön igs frage zu spre¬
chen . Er habe die Königswürde nur angenommen , weil
es der Wunsch des ganzen Volkes war . Die Verfassung
habe leider früher keine hinreichende Fürsorge dafür
getroffen, daß die Königswürde nicht an einen unheil¬
baren Geisteskranken übergehen könne . Die freilich sehr
glückliche Regentschaft seines Vaters sei kein normaler
Zustand gewesen . Die Schwierigkeiten hätten nur durch
eine Interpretation der Verfassung beseitigt werden
können.

* Das bayrische Postreservat . Tie Bayerische
Staatszeitung bespricht in ihrem Rückblick die Frage
der Aufrechterhaltung der Selbständigkeit der bayerischen
Post durch das Postreservat und schließt ihre Ausfüh¬
rungen mit dem Satze : Bei dieser Lage der Verhältnisse
ist nicht einzusehen, warum Bayern sich der Selbständig¬
keit seiner Post und damit eines Rechts begeben sollte.

an dem das in vaterländischen Ueberlieferungen wur¬
zelnde Empfinden weitester Kreise des Volkes festgehalten
ivissen will .

* Die feierliche Beerdigung der irdischen Neber-
eeste des Herzogs Georg von Sachsen-Meiningen fand am
Sonntag vormittag um 11 Uhr in Meiningen statt .

* Fürst Bülow und Gemahlin sind am Sonntag
ans Hamburg in Berlin cingetrosfen und ge¬
denken., bis Mittwoch in Berlin zu bleiben.

* Rosa Luxemburg vor Gericht . Am Montag
begann vor dem Landgericht II in Berlin der Prozeß
gegen Frau Rosa , Luxemburg wegen Beleidigung von
Offizieren und Unteroffizieren . Der als Zeuge geladene
Kriegsminister hat sein Nichterscheinen mit dienstlichen
Abhaltungen entschuldigt. Das Gericht stellte in einem
Gerichtsbeschluß fest , daß seine Ladung nicht ordnungs¬
gemäß erfolgt sei .

Ausland .
Die hartnäckigen Aufständischen.

Turkhan Pascha ist Samstag abend nach Wien und
Rom abgereist, um eine aktivere Hilfe der europäischen
Kabinette gegen den Aufstand zur erwirken . Ans dem
Rastpull wurden starke Bewegungen der Aufständischen
wahrgenommen . Tie Nachricht von dem Mord in Sera¬
jewo hat auch in Durazzo die äußerste Bestürzung cher-
vorgernfcn .

Baydcn von Epiroten haben -am Sonntag die alba¬
nischen Dörfer Labova , Kontkucci, Kuneritza und Kaza-
tepekeni beschossen. Die Banden standen unter dem Be¬
fehl griechischer Offiziere , die sich die in Albanien herr¬
schende Unordnung zunutze machen , um die von den
Griechen geräumten Gebiete Wieder zu besetzen.

Oberst Philips ist von den Verhandlungen mit den
Aufständischen zurnckgekehrt und hat dem Fürsten und
sodann der Kontrollkommission Bericht erstattet . Dar¬
nach haben die Aufständischen, deren sämtliche Führer
bei den Verhandlungen anwesend waren , ihre bereits
der Kontrollkommission abgegebenen Erklärungen wieder¬
holt, daß sie über Fragen zweiten Ranges zu verhan¬
deln wünschen , aber nicht über die Frage , ob der jetzige
Fürst die Herrschaft behalten solle oder nicht. Sie füg¬
ten hinzu , daß sie zwar Durazzo aus Rücksicht auf die
vielen dort anwesenden Fremden nicht angreisen , -aber
auch die Waffen nicht niederlegen würden , bis sie ihre
Absichten durchgesetzt Hütten . :

Die Auswanderung in Kleinasien .
Die Räte des ökumenischen Patriarchats hielten eine

Sitzung ab . Tie Antwort der Pforte wurde als unge¬
nügend befunden . Tie Räte beschlossen, der Pforte neue
Auswanderungsfälle zur Kenntnis zu bringen . Die von
Griechenland geforderte unverzügliche Bildung einer ge¬
mischten Kommission zur Ueberwachung der Auswande¬
rung ist vorgenommen worden .

Mexiko.
In Villas Hauptquartier ist aus ZacatecaZ die Mel¬

dung eingelaufen , daß die Bundestruppcn die Stadt
Talientes geräumt hätten .

Neues aus aller Welt .
* Ein Ballon S3VN Meter hoch. Ter Ballon

Mctzeler der am Sonntag in Bitterfeld aufgestiegen war ,
wreichte unter Führung von Tr . Everling (Adlershof )
ne Höhe von 9300 m . Der Mitfahrer Tr . Kohl-
jörster (Charlottenburg ) stellte Messungen der durch-
ningenden Strahlung an . Die Temperatur betrug 42 «
inter Null und war besonders empfindlich, weil die
-öonne durch Cirruswolken in etwa 11000 in zum Teil
-erschleiert war .

'Die Landung erfolgte sehr glatt bei
Dresden nach fünfstündiger Fahrt an der Elbe entlang .

Die Kosten des Aufstiegs wurden bestritten aus den Mit¬
teln des Aervphysikalischen Forschungsfonds in Halle .

* Gestrandete Dampfer . Der Postdampfer
„ California " ist am Sonntag auf der Rückfahrt von
Newyock an der Küste von Irland gestrandet . Sämtliche
Passagiere sind wohlbehalten an Bord des Dampfers
),Cassanidra " gebracht. — Der holländische Passagier¬
dampfer „ Pan Clo-on" ist bei Wacassar an der Küste von
Celebes gestrandet . Tie Lage des Schiffes soll gefahr¬
voll sein . Das Unglück erfolgte infolge der durch ein
unterseeisches Erdbeben eingetretenen Veränderung des
Meeresbodens . — Das englische Geschwader ist Montag
früh in See gegangen . .

* Explosion auf einem französischen Kriegs¬
schiff. An Bord des Panzerkreuzers Ernest Renand er¬
litten infolge der Explosion eines Kesselrohres 4 Ober¬
maate schwere Brandwunden .

* Ein Sergeant bei einer Levensrettung er¬
trunken . Als am Samstag nachmittag in einer Bade¬
anstalt in der Mosel ein dort badender Soldat , der zu
ertrinken fürchtete, um Hilfe rief , eilte der Sergeant
Jagemann , der aus dem Bezirk Breslau stammt , und
zum Infanterieregiment Nr . 173 gehört , zur Rettung
herbei . Er sprang sofort in das Wasser, erlitt aber einen
Herzschlag und versank in den Fluten . Die Leiche konnte
bisher noch nicht geborgen werden . Ter Soldat wurde
von anderen Leuten gerettet .

Werden .
(- ) Karlsruhe , 29 . Juni . ( Ein Schwerverbrecher .)

Die Strafkammer verurteilte den Taglöhner Julius
Ayaß aus Pinache wegen schwerer und zahlreicher Ein¬
brüche und Diebstähle zu 5 Jahren Zuchthaus , die er
hauptsächlich in der Umgegend von Pforzheim ver¬
übt hat .

(-) Durlach , 29 . Juni . (Brand . ) In Stein bei
Kirch wurde die gemeinschaftliche Scheuer der Land¬
wirte Hottinger und König durch Feuer vollständig zer¬
stört .

(-) Leopoldshafen , Amt Karlsruhe, -29 . Juni.
(Beim Baden ertrunken '̂ Am Samstag abend 5 Uhr

ertrank beim Baden das 5 Jahre alte TöchterLn,
Landwirts Wilhelm Dürr . Tie Leiche konnte stf,.» .

'

borgen werden .
"

(-) Mannheim , 29 .Juni . (Felddiebe .) c- ^
Umgegend der Stadt treiben Felddiebe ihr
Zahlreiche Kirschenbüinne sind fast vollständig jh^ - g ^
trags beraubt . Am gestrigen Vormittag stieß
schütz auf 8 Felddicbe , konnte sie aber nicht festlich^
da -einer ihn mit dem Revolver bedrohte, iväknn^
selbst unbewaffnet war .

(-) Heidelberg , 29 . Juni . (Die Thermalbohrum» '
haben in den Schichten zwischen 100 und 500 Meter A
Wasser von einer maximalen Temperatur von etwa Ä
Grad erschlossen . Ein deutlicher Geruch nach SlM
Wasserstoff ist bei dem Wasser vorhanden .

(-) Heidelberg , 29 . Juni . (Leichenfund .) Im M
Lacher Walde fanden vorgestern nachmittag beereniuckM
Kinder eine schon ganz in Verwesung übergeWq̂
männliche Leiche, derer : Kopf von : Rumpf getrennt W
Ob es sich um Mord oder Selbstmord handelt , in
die Untersuchung ergeben . Die Leiche soll mit W
zugedeckt gewesen sein . _

Württemberg .
(-) Stuttgart , 29 . Juni . (Trauergpttcsdienst.) ^

den ermordeten Erzherzog Franz Ferdinand, der «L
Bruder der verstorbenen Gemahlin Herzog Mch
war , und seine Gemahlin wird am Mittwoch früh 8
in der St . Eberhardskirche ein feierliches Requiem
halten , wozu die österreichisch -ungarischen Staats »»!
hörigen Einladungen erhalten haben.

(-) LuSwigsburg , 29 . Juni . (Wehrbeitrag .) Tg
Bezirk Ludwigsburg wird 1,1 Millionen Mark an Weh,
beitrag leisten. Dieses Ergebnis ist umso günstiger, „K
-erheblrche Vermögensmassen , die im Bezirk angelegt sitz
auswärts , hauptsächlich in Stuttgart , versteuert werde»,

'

weil ihre Inhaber dort ihren Wohnsitz haben. !
(-) Lnbwigsburg , 29 . Juni . ( Ausreißer .) Ai

Fürsorgezöglinge Rominger aus Stuttgart , Robert
aus Berkheim , Karl Klotz aus Neckarwestheim und Q
Diez aus Heilbronn sind aus der Rettungsanstalt Zehe
bühl ansgebrochen und entkommen.

(-) Ebersbach a . F . , 29 . Juni . (Ballonlanimg
Gestern nachmittag gegen 4 Uhr überflog der Bai!
Württemberg 2 unseren Ort . Mötzlich bemerkte mm
der Richtung nach Bünzwangen ein bedeutendes Fal
des Ballons , um schließlich auf den Sohlwiesen zwisi
Bünzwangen und Albershansen zu landen. Wes j»»-
nnr laufen konnte, eilte der kleinen Waldwiese zu
nicht lange währte es , so umstand eine große M
den Ballon , der mit seinen 4 Insassen von StuttgÄI
kam , wo er morgens 10 Uhr unter der Führung m
Tr . Brunst aufgestiegen war . Auf der Wiese wurden dm
noch verschiedene F -esselballonaufstiege gemacht, an
auch hiesige Bürger teilnahmen .

(--) Kirchhsim n . T . , 29 . Juni . (Sängerjubiläim
Ter Bürgergesangverein feierte am Samstag und Sow
tag das Jubiläum seines 25jährigen Bestehens.
Verein ist im Jahre 1889 aus einer Verschmelzung dkl
früheren Vereine Urbanra und Vulcanra hervorgegange»
von den Liederfesten von Reutlingen und Bibcrach W
er preisgekrönt zurück . Als Vertreter des Schwöb

'"

Sängerbundes sprach Oberlehrer Meinhard (Reutli
und für die Stadtgemeinde Stadtschultheiß Marx
seiner Festrede gab der Vorsitzende, Privatier Hölzli,
einen eingehenden

'
Bericht über die Gründung und d»

Tätigkeit des Vereins während der verflossenen 25 Iah«
Für treue Verdienste im Verein wurden an zwei Mil
glieder und an Frau Fein die Ehrenurkunde verliehe»
mnd 7 Sangesbrüder Sängerringe übergeben . Das W
Konzert am Sonntag führte Mitglieder und Gäste Wieda
in : Tyrolersaal zusammen.

* Wien , 29 . Juni . Bald nach der Ankunft dH
Kaisers in Schönbrunn wurden die obersten HoföMSi
vom Kaiser in Audienz empfangen . Fast sämtliche M

'

glieder des Kaiserhauses sind hier eiugetroffen. - A
nisterpräsident Graf Stürgkh hat für morgen eine -v
üng des Ministerrats einberufen , in der über die »p
folge des Attentats erforderlichen Maßnahmen BME
« saßt werden . Morgen dürften auch die gemeinsam »
Minister zu einer Besprechung zusamme 'atreten .

* Wien , 29 . Juni . Die Blätter , vorzugswche m

„Neue Freie Presse"
, bringen noch Einzelheiten über »

-Attentat und seine Folgen aus Serajewo . D"""

waren die letzten Worte des Erzherzogs : Sophie,
liebend für unsere Kinder . Der Erzherzog hatte si«
gestern, bevor er die Fahrt von Jlidze nach SerajeW
-antrat , an seine Kinder ein Telegramm aufgesetzt >>>
denen er ihnen die Ereignisse des Samstags st-M"

Das Telegramm schließt nrit den Worten : Grüße
Küße von Papi . Der Mörder Princip erklärte
Untersuchungsrichter , seine Tat sei

'die Rache für me
terdrückung der Serben . Bei der Einbalsamierung ?
sich , daß; beim Erzherzog die rechte Schlagader und
Luftröhre vollkommen zerstört waren . Bei der Herz K
war die große Bauchhöhlensehne vollkommen zemil -

Der Tod ist bei beiden durch Verblutung innerhalb . ^
zester Zeit erfolgt . Be : der Herzogin wurde das vom
men gebliebene Geschoß in der Bauchhöhle borgest
Es wurde der Staatsanwaltschaft übergehen , ,
Herzog fand man kein Geschoß . Es ist wahr )cheMiY
der Halswirbelsäule stecken geblieben .2 Wien , 29 . Juni . Die „Nene Freie Prost

"

aus Graz : Als gestern abend die Nachricht Lon don - ^
tat in Serajewo hier allgemein bekannt wurde, M

^
Volksmenge zur Tuberkuloseheilanstalt in Horg
Mr Zeit ein serbischer Major und ein serbischer
Pflege sind , veranstaltete Kundgebungen uudrws - -e .
der mit den Serben ! Heraus mit den gerben -

gegen Mitternacht zogen die Demonstranten wie M
* Wien , 29 . Juni . Wie das „Neue Wiener

blatt " meldet, wurden die hiesige serbische Go -
Und das serbische Konsulat unter besonderen L>cy
Um Llusschreittrnaen zu verhüten . _



ZUüMnstkWIW .
Am Mittwoch , den 1 . Juli

1914 . vvrm . 11 Uhr , werden
im Christosshof

2 Kühe ur »ö
ein Wind

gegen Barzahlung rm Wege
der Zwangsvollstreckung öffent¬
lich versteigert , wozu Kauf¬
liebhaber einladet .
Zusammenkunft beim Auerhahn

Wildbad , den 30 . Juni 1914
Gerichtsvollzieher :

Hähte .

Turn - .
Verein KWH

Wildbad .

Mittwoch abeud 8 Uhr
Turnstunde .

Der Tuvnwavt .

Jeden rnovgen von
9 HlHr an

«mm» WMichn
Weinstube Bechtle .

Jeden Gag

Kefrovenes
LE Lsektle.

IsMZrlsäZrv .

Bil . MekMel
sind fortwährend zu haben .

ZkdNLWSS
kaust man gut und billig bei

kobl'rl'l

Lokales.
Bitte um Schonung der Rehe an der Berg¬

bahn . Für Tausende von Kurgästen ist der Anblick der
Rehe an der Bergbahn eine große Freude und mit Weh¬
mut haben sie erfahren , daß zwei Rehböcke daselbst ab -
geschoffen worden sind . Wir wollen dem Jäger nicht be¬
streiten , daß er hiezu ein Recht hatte , appellieren aber an
seine Menschenfreundlichkeit und bitten ihn , uns den Genuß
dieser Freude zu erhalten , dadurch , daß er für dieses Jahr
davon absieht , die beiden noch an der Bergbahn befindlichen
Böcke zu schießen.

Or . pdil . Pritr Llnser- Kerlio .

L <M2 «r1 -kroKkumm
Ü68

LölÜAl. Lur -OreLvstvrs .
Rvitung : Kgl . Uusikäiroktor .

- -

vieoslLK , äeu 30. cknvi
mrobm . 3 '/, —4 '/z Ukr , ^ nlsKeii.

1 . ^ is «inst im Nai , Klarsvd Rollo

2 . Ouvsrturo „RobuonsLar " Vsräi
3 . Obristl-^Val ^or darvo
4 . Im Röpüs rvsi Lvuxlo , Visä blilloolcsr
5 Potpourri aus „ vor 2lAsuusrdarou " 8 trauss
6. Rloiusr 8obäokvr, Polka Paust

absoäs Lolvuvbtuug oäor von 5— 6 vkr
1 . 8 oläatsnlioäor , Narsok L . Prom
2 . Ouv . „ vis Ltumms vou kmtioi " Labor
3 . Rinä äu kannst tamron , ^Valnor Pall
4 . Ronrisrt - Polka Rral
5 . Ponbiläsr aus „ Poll " Rossini
6 . Piovolvlisä 8transs
7. kotkapobsn , kolka Paust

Ulttvvoeb . den 1. cknli
vormi1t»K8 8—9 Mir (l 'rinkiiullk )

1 . Oboral : vankst ävm llsrru .
2 . Ouvsrturo „voll lluan" ilonart
3 . Rosonkavalisr , ^ al/,sr ktrauss
4 . Rottnrno aus „ Osr 9ommornavbtstraum " lüsnäslssobn
5 . 8 vvll0 ll aus „ Äaäamo Lutorü ^" Puooiui
6 . Prausabors , Narurka 8trauss

Tiruck und Verlag der B . Hosmann ' schen Buchdruckerei
Verantwortlich E . Reinhardt daselbst .

lleinrieli 8Lvter , klorrdöim
nur 7

vis Zi. vis I4errn Qn ^ Ue ' s LcUnkv/Lrenkaus
empfiehlt

Laos - « « ö FlirHettgtrält I
mit 1V rrvLSLt Lndntt .

Zur GinmcrchzeiL empfehle
versinkt u . verrinnt

von 10,50 Mk . und 8,50 Mk . an .

HLvrMlOllwIvr mit ÜUI86 Nk . 120
„ vkilv „ „ —.90

Dinäuu8lKlä86r » >>,.
1 l Vs 2 Ltr .V. V-

30 35 40 45 55 65 Pf .

^ Wergumenipup iev ^
Rolle 10 Pf .

I

s v korslisim
nur v6iw1iiiLs8tr388v 7.

Amts . IvemdenMe .
Der am 27 /28 . Juni angem . Fremden .

I « de« Gasthöfe « :
Kgl . Badhotel .

Elffroth , Hr . W . mit Frau Gem . Hamburg
Roos , Hr . Emil mit Chauff Brüssel
Adler , Hr . Tig . mit Frau Gem . Heilbronn
Bacloff , Hr . Peter Rustschuk Bulgarien
von Tiele -Winkler , Freiherr und Freifrau m.

Diener Mecklenburg
Schild , Frau Direktor Berlin
Rickeners , Hr . Hamburg
Westerholt , Hr . Graf , Leutnant Lndwigsburg

Gasth . zum Anker.
Rihinger , Hr . Baden -Baden

Hotel Belle vue .
von Matheson , Hr . Oberstleutnant a . D mit

Frau Gem . Bremen
Gasth . zur Eisenbahn .

Drohmann , Hr . Karl Cannstatt
Hofsäs , Hr . John Privatier mit Frau Gem .

Baltimore
Hotel gold . Löwen

Simon , Hr . Josef , Professor Pra
Frakal , Frau Professor Pra
Schneider , Hr . Bruno , Baumeister mit Fra

Gbm. Gube
Beill, Hr . Dr . Amtsrichter mit Frau Gen

Stuttgai
Bellers , Hr . E . Hannooe
Schlesinger, Hr . Rudolf Heilbron
Kirchgeorg, Hr . Philipp mit Frau Gem .

Nürnber

ama ^ § ° tel a"w . Rost.
Götz, Frau F . Wte . Cannstat
Aötz . Hr . Fritz
Lanz. Hx. W . Stuttgar'» roß, Hr . Valentin Neustadt a. H

Hotel gold . Tter « .
Mayer , Hr . G . Clevelan
Schnitzler, Hr . I ., Restaurateur Stuttgar

Penfio » Villa Hanselman «.
Georg Rath .

Ficker, Frau Eugen Kirchheim u . T .
Ficker, Hr . Eugen „
Denk , Hr . Eugen , Finanzrat Murrhardt
Denk » Frl . Aja „

Hotel Klnmpp .
Cosman , Frau Dr . C . A . Wte . Amsterdam
Schilling , Frl . E . »
Kohn , Hr . Adolf , mit Frau Gem .
" Szekes -Fehervar Ungarn
Schülein , Hr . Josef , Kommerzienrat mit Fr .

Gem . München
Crohn , Hr . Bernhard mit Frau Gem . Berlin
Prerauer , Hr . Erich Landshut Schles .
Jobst , Hr . E -, Rittmeister mit Frau Gem .

Ludwigsburg
Gasth . zur alten Linde.

BunikowSky , Hr . Mannheim
Schneider , Fr . Frieda Berlin
Günther , Frl . E . Berlin
Franstshet , Hr . I . Straßburg

Hotel Palmeugarte «.
Scheifele , Hr . Louis , Privatier Brettm

Hotel Post .
Heink , Hr . Geheimer Rat und Ministerial¬

direktor mit Frau Gem . und Frl . T .
Dresden

de Greifs , Hr . Rittmeister Stuttgart
Hotel Russischer Hof .

Pirrin , Frl . Rentiere Bromberg
Hahnenkamm . Frau Chr ^ Wte . Rentiere Cassel
Kämmerling , Hr . mit Frl . Schwester

Mülhlheim
Langen , Hr . Peter , Kfm . mit Frau Gem .

Cöln - Mühlheim
Möbus , Hr . PH ., Kgl . Hofzimmermeister

Charlottenburg
von Stuckrad , Hr . Oberstleutnant a . D . mit

Frau Gem . und T . Dresden - Blasewitz
Volz , Frl . Else Heidelberg

Tommerberg -Hotel .
Müller . Hr . Emil , Architekt Bühl i . B .
Memel , Hr . A . mit Frau Gem .

Frankfurt a . M .
Fröltsch , Hr . Dr . mit Fam . Mannheim

Stendel , Hr . Rich ., Fabrikdirekloc mit Frau
Gem . Mannheim

Bayha , Frau Eug . , Sanitäisratsgattin mit
Sohn und Bed . Stuttgart

Kopp , Hr . K ., Rechtsrat „
Mastruk , Hr . Dr . med . ,

I « de« Privatwohtrrmge « :
Billa Angnsta .

Veigel , Frau Fabrikant mit T . Cannstatt
Villa Bätzuer .

Zorer , Hr . Friedrich , Oberamtsvorstand und
Regierungsrat Reutlingen

Oppenheim , Hr . Felix , Privatier Mainz
Schreinermstr . Brachhold .

Fuchs , Hr . Adolf , mit Frau Gem . und S .
Budapest

Villa Bristol .
Kahm , Hr . Adolf , Privatier mit Frau Gem .

Frankfurt a . M .
Paline , Frau E ., Arztgattin Reutlingen

Villa Christine .
Knipper , Frau Albert , Rentnerg . Saarbrücken

K. Eisele , Bäckermstrs
Hofmann , Frau Adelmannsftlden

Kond . und Cafe Funk .
Zehn , Hr . Herrn . , Kfm . mit Frau Gem

Berlin -Schöneberg
Zehn , Hr . Dr . Rich . , Ass . sfor
Krämer , Hr . Dr . mit Frau Gem . Zürich

Villa Göthe .
Bettenstedt , Hr . Hugo , Eisenbahn - Betriebs -

Sekretär Hannover
Herm . Großmann , Delikat . - Geschäft.

Schworm , Hr . Bürgermstr . Ebertsheim
Eller , He . Karl , Kfm . Grünstadt Pfalz

Villa Gntbub .
Haas , Hr . Leopold , Kfm . mit Frau Gem . u .

Frl . T . Frankfurt a . M .
Sattlrrmstr Gutbnb .

Stoll , Hr . Albert . Kfm . Baden -Baden
Villa Hohenstaufen .

Zeh , Fr Helene Eisfeld
Handlos . Hr . Georg , Kfm . mit jFrau Gem .

und T . Berlin -Steglitz

Handorn , Hr . Joh . , Tchlossermstr . Zweibrücken
Billa Hohenzoller « .

Nsllessen,
'

Hr . Otto , 'Regierung ? - u . Baurat
mit Frau Gem . Berlin -Tchöneberg

Witwe Kämmerer .
Zieher , Frl . ^ Gertrud Echw . Gmünd

Zugführer Kuödler .
Unger , Frau Babette . Wte . Heidenheim
Rink , Frau Marg . „

Haus Kuch .
Heßler , Frl . C . , Privatiers Hanau a . M .
Roncier , Frl . D , Privatiers Pforzheim

Kanzleirat Maier .
Grodzieki , Frau Maria , Geh . Justizratsg .

Güttingen
Villa Monte bello .

Daniel , Hr . Konsiftorialrat mit Frau Gem .
Aurich Oftfriesld .

Flaschnermstr . Müller .
Gunz . Hr . I ., Privatier Augsburg

Bäckermstr . H . Pfau , Olgastr . 20 .
Fiedelholz , Hr . Ab . Kfm . Berlin

Gottlob Pfeiffer .
Hoffmann , Hr . Fr ., Prioatier mit Fr . Gem .

und Tochter St . Louis U . S . A .
Villa Karl Rath .

Renk , Hr . Herm . , Leutnant Straßburg
Georg Treiber , Bäckermstr.

Klöblen , Frl . Marie Urach
Lydia Treiber , Hanptstr . 99 .

Talinger , Hr . Georg , Kfm . Berlin
Sattlermstr . Volz Wte .

Adam , Frau Ingenieur Köln a . Rh .
Villa Wetzel.

Leßer , Frl . Anni ; Berlin
Chr . Wildbrett , Papierbandl.

Maag , Hr . Paul Ravensburg
Bäckermstr . Zieste .

Morgenthau , Hr . Herm . Ämberg Bayern
Erholungsheim .

Loderer , Hr . Josef Erchenhofen
Lechler, Hr . Karl Schönenberg

Zahl der Fremden 8058 .
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2U vri § ivLlxreiseil
erhält man stets frisch und gut in der

Drogerie Hrundn <? r

Inh : Herm . Erduraun .

^ eßra«Htr FaHrM -r
— sauber repariert —

von 30 , 40 , 50 , 60 , 70 , 80 Mark an

sowie erstklassige

neue IcrHrräder
Marke Torpedo und Expreß , von 100 bis 160 Mk .

sämtliche Ersatzteile , Mäntel , Schläuche
zu den billigsten Preisen .

Mdwslsetüvvn
Gchwingfchiffmaschiueu , erstklassige , von 80 Mark an

empfiehlt

iKNLtL Liredltzekntzr .

^ vrä8taä1-^ autliau8
Lsrl «l « r » 88

kLorrdelur
Ecke Eberstein - und Kronprinzenstraße

2 Minuten vom Bahnhof .

Damenwäsche Bettwäsche
Herrenwäsche Trikotagen

Kinderwäsche Korsetten
Strümpfe , Kravatten , Handschuhe , Schirme

Spazierstöcke
Knrzwaren , Besätze, Nähartikel , Futterstoffe

Limen- M Allkr -ZGrztil
Lederwsren

8pv2iLl - HblvilrmK
für

Zigarren , Schreib - und
Spielwaren .

5sx3 .r3 .t6 VsrL 3 .uksr 3.ums

Üiucr3 .u § üdsrstsiustrLLSs .

Erstklassige Fabrikate
Reichhaltige Auswahl

Billigste Preise .

^ VvAvil ^ utFsdv ä « 8 Uödv11sKvr8

IvlLlLNZ ^ZrKLLk
io »Heu Syrien

neuen Döbeln
rn beäeulevä kersbAeselLtell kreisen .

MMW 66l6MNÜ6it IÜ7 Lr3UÜ6Uw Wä

Z6ä6M3 !M

MbvUlLlls Larsis
klorLksim

5Z7MU3 . SiuMLtr3 . 8LS 54 .
kein Zacken . 2 Llin . vom Lkdvtivf .

Ljseme t^arterrmöbel
empfiehlt zu Fabrikpreisen .

Kataloge und Preisliste « stehen gerne zu Diensten .

Wilhelm Wohnenberger .

8 . i8vIivll8i6A6l , kkorrilioilli
empüedlt grosses I^nAer in

Llostztl - unck tunken
WasLkbecken in Steingut unä Lisen ^ernnilliert ^

tlnknen , Ventilen , Rölrren
^ eäer ^ rt

Hi8kL8ltzIl

in Änir , OIns u .

ZteinAUt ,
^ ecle Orösse

für Wnssermotor
n . elelctr . Antrieb

8

- l! H !j

AzW! ee >i-8zl! e« zUS^ Weh

LvIeuvbtunMlrvrpoi
'

für On 8 und elelrtrises » I .icdt
in Arö 88 ter ^ U8vva.dj X

l) 68te 8 k'ndrilrnt

Stad , WU » d - » 7

Brennholz -
Verkauf

am Dienstag , den SV . Juni
tS14 vorm 10 Uhr aus dem
Rathaus in Wildbad im öffent¬
lichen Ausstreich aus

Ttadtwald II Leonhardsw .,
Abteil . 5 Tandsteigle 38 Rm .
forchene Reisprügel .

Stadtwald 1l Leonhardsw .
Abt . 7 Meisternwegle 153 Rm .
Nadelholzprügel II . Kl ., 48 Rm .
Nadelholzreisprügel .

Stadtw ld V Wanne Abt 1
Vorderer Blöcherrain 6 Rm
forchene Reisprügel .

Ztmseii-Ptrkmf
am Dienstag , den SV . Juni
1V14 vorm . 11 Uhr aus dem
Rathaus in Wildbad im öffenl -
lichen Aufstreich aus

Gtadtwa ' d II Leonhardsw ,
Abteil 5 Tandsteigle

48 St Baustangen I .— I I I . Kl .
50 » Hagstaugen ! — I ! l „

154 „ Hopsenstang l . — V .
94 „ Rebstecken ! Kl

Stadtwald II Leonhardsw .,
Abteil . 7 Meisternwegle
162Tt Bauüangenl . — lll . Kl .
434 „ Hagstaugen l — ! >l . „

1473 „ Hopsenstang I — V . „
116 „ Rebsteck, n l . Kl .

Ttodtwdld V Wanne , Abt 1
Vorderer Blöcherrain
1357 St . Rebstecken l - II Kl .

390 „ Bohnenstecken
Wiidbad , 22 . Juni 1914

Stadtschultheißenamt : Bätzner

Wege « Var ! Auf Kredit !

« löbol .
Complette WohnungS -Einrich -

tungen , Einzelmöbel wie :
Schränke , Vertikos , pol . und
lackiert aller Art , Polstermöbel
in großer Auswahl , Divane
von Mk . 45 an , Chaiselongue
von Mk . 32 an . Röste , Ma
trotzen in Wolle von Mk . 20
an , Capokmatrahen von Mk .
40 an , Roßhaarmatratzen von
Mk 60 an . Nur fachmännische
Arbeit . Kein Laden , daher

staunend billige Preise .
Möbel - uud Tapezier -

Geschäft
MI1k « niu8

Pforzheim , Erbprinzenstr. 58

» Unübertroffen ist die
D hochfeine

„Mairose "
Parkett - und Linoleum -

Wichse.
Allein . Fabr .

Schöne
3 Jimmer -

in guter Lage , ist bis 1 . Okl
oder später an ruhige Fam
zu vermieten . sl04

Näheres bei der Exp .

Tüchtiges
Zervitrfriiilleiii

sucht zum 1 . Juli
Stellung .

Selbige geht auch als

Zimmermädchen
Offerte an die Expedition .

Prima

gklbsl . ZVkisckckssel
sind fortwährend zu haben .

sV . 8s1k .

Nääeützi »
2s08U < 1lt .

Auf 1 . Juli wird ein ein -
faches , gedientes jüngeres
Mädchen bei guter Beha >d-
ung gefucht.

Näh . bei Kull , Krankenhaus
Wildbad .

Wünschen Tie eine wiiklich
schöue echte

StrmrMeder ,
so decken Sie Ihren Bedarf bei
Unterzeichnetem Ttraußfedern -
Vsrsandhaus . Habe wirkliche
Pracht - Exemplare in jeder
Länge sowie Breite , in tief¬
schwarz, schneeweiß und grau
auf Lager . Die Preise sind
durch meinen direkten Import
aus Südafrika äußerst billig
Versand an Private .

80IU1VNM08kI -
,

Pforzheim , Erbprinzenstr. 24
— Kein Laden . —

Reicht ) Fiikiiiger
Möbelhaudluug'Ufor - zheim
Waisenhaiisplatz 8

empfiehlt sein großes Lager
iu allen Sorten

PMkl - unk )

Schrmrerwöl ' eln

zu deu billigste « Preise « .
Nur fachmännische Ausführung .

zur Beihilfe in der Bügel¬
stube wird per sofort gesucht .
Wer ? sagt die Exped . s102

Wsckssn , MlMk».
SUmzu , Mckhn,

sowie alle übrigen
Sattlerware «

empfiehlt in reicher Auswahl
iV . 6ö6 ^ , Sattler ,

Pforzheim .
Gymnasiumstraße 20 .

t'chchenbier
Vorzügliches Flascher >bier , hell und dunkel.

sowie Spezialbräu
in großen und kleinen Flaschen , direkt vom Lagersaß in
Flaschen abgezogen empfiehlt

Mtl , LMchbnmi
Dengers patentierte

rtr

p

System Prof . Dr . G . Jaeger
Alleinige Fabrikanten

W . Benger Söhne , Stuttgart .

Großes Lager in obiger

Pres Lr . ÄM
'
§ ül " " '

MllmtnllÄW
für Herren , Damen und Kinder

in allen Arte » und Größe»

zu Original - Fabrik - Preise»

empfehlen

k ^ 86 !rvv ? 8ltzr
Hauptstraße 104 und K . Anlagen

Erste u . älteste Niederlage der Prof . Dr . Iaegcrs Unterkleidung.

Verstell bae

Z-

Garteiyctte , Kindrrtische und Stühle , Kinderschnhgittcr,
Kinderschreibtische , Kindrrmöbel aller Art

kaufen sie billig und gut nur bet

Lro88) klor/ktzim,
Lek « Werkenner - nnä Laouistrasse .

L . DLLLRCL » ILsrsUvtW

Eberstejnstroße 26 : 2 Minuten vom Bahnhof
fertigt elegante

Jackenkleider zu 2Z - Z0 W .
unter Garantie

Hochachtend
Lillioil , vÄMeri8ckn6iäer .

kkOKLWIM
761 . 2149 . WLissvdLiisxlLts 4 - 7Ä . 2M

ff. Süßrahmtafelbutter
per Pfd . Mk . 1 .25

prima Kochbutter
per Pfd . Mk . 1 .15

Schtagrcchm ea . 25 Prozent
per Ltr . Mk . 1 .4V

ZcharMliMMlist (M
per Stück Mk . — .1V

de ! grösseieo HuLntiläleu VornuASpreise

Prämiiert Ausstellung Pforzheim 1V14-
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